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Anfrage 

des Abgeordneten Andreas Wabl und Genossen 

an den Bundeskanzler 

hetretTend 

Reisen Je~ Generaldirektors des Verbundkonzerns. Dr. W. Fremulh 
und des Dundeskanzlers. Dr. Franz Vr anitzky. in die ~UDSSR 
zwecks Evaluation der J\iloglichkeiten zur 
Endlagerung von Atommull aus Österreich in der 
Sowjetunion 

Trifft es zu. uaß auf dem Hoheilsgebiel der UDSSR ein Endlager [ur 
radioaktiven Atommull aus Österreich errichtet werden soll ? 

Frage 2 

Ist dem BKA bekannt, daß Dr. Fremuth zu diesbezuglichen 
(Jesprachen in die Sowjetunion gere1st 1St? 

Wann hat diese Reise stattgefunden? 

frage 4 

In wessen Auftrag hat Or. Fremulh diese Reise angetreten? 

Ist Ihnen das Ergebnis der Gesprache Dr. Fremuths uber die 
Errichtung eines Endlager~ [ur Atommull aus Österreich in der 
UDSSR bekannt? 

Trifft es zu. JaS der Bundeskanzler. Dr. Franz Vranilzkv. in 
derselben Angelegenheit demnächst in die UDSSR reisen wird? 

\XT unn sol! dk'se l{else in die Sowjetunion stattfinden? 
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